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Brennender Gefahrguttransport auf A 2

10.12.2020, 21:53 Uhr in Fahrtrichtung Berlin auf Höhe der Ortslage Reesdorf

 Wegen eines havarierten Gefahrguttransporters mussten beide Richtungsfahrbahnen der A 2 bei Magdeburg für mehrere
Stunden gesperrt werden.

Nach ersten Erkenntnissen entzündete sich während der Fahrt die Ladung eines polnischen LKW. Als der 66-jährige
polnische Fahrer die Rauchentwicklung bemerkte lenkte er sein Fahrzeug zwischen dem Parkplatz Wüstenforst und der
Anschussstelle Ziesar auf den Standstreifen. Geistesgegenwärtig trennte er die Zugmaschine vom Auflieger und fuhr mit
dieser ca. 250 Meter weiter, bevor er sich selbst in Sicherheit brachte. Der 66-jährige verletzte sich beim Abkoppeln leicht
und wurde mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus verbracht.

Durch die eingesetzten Kräfte der Feuerwehr wurde der Brand in den Nachtstunden gelöscht. Der Auflieger brannte komplett
aus.

Um eine schnelles Anfahren der Gefahrenstelle zu ermöglichen, wurde durch die Feuerwehr die Mittelschutzplanke auf ca.
30 Metern demontiert.

Die A 2 musste jeweils ab den Anschlussstellen Theeßen und Ziesar in beide Fahrtrichtungen gesperrt werden.

Das zuständige Umweltamt sowie ein ABC-Trupp des LK Jerichower Land kamen vor Ort. Nach aktuellen Erkenntnissen
handelt es sich um den Gefahrenstoff Kupferhydroxidcarbonat, welches in flüssiger Form in 16 Containern gelagert wurde.
Weshalb es zu der Brandentwicklung gekommen ist und inwieweit eine Kontaminierung der umliegenden Flächen erfolgte,
ist noch unklar.

Die Bergung des LKW kann erst nach der Neutralisierung des Gefahrenstoffes erflogen. Eine zeitliche Eingrenzung ist aktuell
nicht möglich.

Die bereits seit 22:30 Uhr eingeleiteten Sperrungen beider Richtungsfahrbahnen bleiben bis auf unbestimmte Zeit bestehen.
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